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[bookmark: _GoBack]Selbstreflexionsbogen
zur persönlichen und eigenständigen Klärung eines Sachverhaltes, der möglicherweise unter das institutionelle Schutzkonzept fällt.
Der Bogen enthält einen Teil zu Sachinformationen und einen Teil zur Reflexion mit anschließenden Handlungsmöglichkeiten.
1. Daten der von sexueller Gewalt oder Machtmissbrauch betroffenen Person

2. Daten des vermutlichen Verursachers

3. Datum, Ort und Uhrzeit der/des Vorkommniss(e)

4. Beschreibung der eigenen Wahrnehmung (ggf. Rückseite nutzen)








5. „setting“ – was ging der Beobachtung voraus – was folgte?






6. Äußerungen oder sonstige, frühere Informationen von den Beteiligten (keinesfalls selber befragen!)




7. weitere Personen, die Beobachtungen gemacht haben können?


8. Informationen aus früheren Beobachtungen?



9. Informationen aus früheren Gesprächen mit anderen Mitarbeitern?



10. Welche Gefährdung sehe ich für die von sexueller Gewalt oder Machtmissbrauch betroffene Person?




11. Welche Gedanken gehen mir zu meiner Beobachtung durch den Kopf?




12. Was löst die gemachte Beobachtung/die Informationen bei mir aus?




13. Welches ist die aus meiner Sicht wahrscheinlichste Erklärungsmöglichkeit für meine Beobachtung?




14. Welche alternativen Erklärungsmöglichkeiten gibt es aus meiner Sicht?




15. Welche Informationen würden mir weiterhelfen, um zu einer klareren Einschätzung zu kommen?



16. Welchen nächsten Schritt möchte oder muss ich machen?
· Ich möchte mich zunächst mit meiner/m Vorgesetzen austauschen, mit einem Mitglied der Präventionsgruppe oder mit einer externen Person (auch ohne Angaben zum Verursacher möglich), wen wähle ich?

· Ich mache eine offizielle Mitteilung an die Präventionsgruppe oder meine/n Vorgesetzte/n

· Ich warte ab: warum?



Copyleft: Verwendung und Anpassungen unter Angabe der Quelle erlaubt.
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